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Vortheile
welche der

Besuch der k. k. Staats-Handwerkerschule

gewahrt

1. Ausnützung der beiden letzten Jahre der Volkssehul-

pfiicht zur gewerblichen berufsmäßigen Vorbildung

2. Die Begünstigung der Wahl des Berufes.

3. Die Abkürzung der Lehrzeit.

4. Die Unterbringung der Absolventen in richtige Lehr-

5. Begünstigungen bei Anstrebung weiterer Ausbildung

an den verschiedenen Fachschulen.

6. Billigkeit. *

* Einschreibgebür 2 IC Schulgeld 8 IC, Werkstättentaxe 10 A“, Jahres¬

auslagen für Bücher und Schulrequisiten 40 K. Arme Schüler können von

dem Schulgelde und der Werkstättentaxe befreit werden; auch erhalten

dieselben ihre Schulrequisiteh unentgeltlich, so zwar, dass in so einem Falle

nur :die Einschreibgebür per '2 K und etwa 12 K für Vefbrauchsmäterial, zu¬

sammen also an 14 Ii jährlicher Kosten erwachsen. Sehr anzurathen ist es

jedoch, dass die Eltern, wenn tliunlich, ihrem Kinde ein eigenes Reißzeug

anschaffen und 10 K bis 12 IC hiefür daranwagen, weil etwas wirklich Gutes

unter diesem Preise nicht zu erhalten ist und das Kind ohne gutes Werkzeug

auch nicht gut arbeiten kann. Die Anstalt ist geneigt, den Ankauf mit

6 Monatsraten zu begünstigen.
Schulgeld und Werkstättentaxe werden in je zwei Semestralraten

bezahlt. '
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